
  

Beachten Sie unbedingt die Gebrauchsanleitung der eingesetzten Präparate zu Aufwandmenge, Auflagen, Anwendungsbestimmungen! Die Hinweise werden mit größter Sorgfalt er-
stellt! Dennoch können wir keine Gewähr übernehmen, da sich Schreibfehler immer wieder einschleichen können. 
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Entwicklung 

BBCH 13-16

3- bis ...-Blatt-Stadium

Gescheine gut sichtbar

 

Kulturmaßnahme 

Frostrute entfernen

Ausbrechen/ Triebkorrektur

 

 

Pflanzenschutz 

Oidiumbehandlung primär

 

 
 

 

 

Allgemeine Situation  
 

Die Niederschlagsmengen der vergangenen Tage waren wie erwartet unterschiedlich stark (zwischen 

3 – 25 l). Über das Wochenende ist es eher trocken gemeldet und die Temperaturen übersteigen wie-

der 20°C. Ab kommender Woche ist das Wetter wechselhaft gemeldet.  

Die Entwicklung der Reben wird zügig weitergehen. 

 

  

Pflanzenschutz 
 

Oidium: Die Bedingungen für eine Oidiuminfektion haben sich durch die erhöhte Luftfeuchtigkeit eben-

falls verbessert. Ein Behandlungsbeginn ist ab dem 5-Blatt-Stadium ratsam, v.a. in Anlagen mit Vorjah-

resbefall. Achten Sie bei den anstehenden Ausbrecharbeiten auf Zeigertriebe und entfernen Sie diese 

aus dem Weinberg. Anfällig für Oidiumbefall sind hierbei die Rebsorten Cabernet Dorsa, Kerner, Mül-

ler-Thurgau und Dornfelder. 

Bei Zeigertriebfunden informieren Sie bitte eine der folgenden Stellen: Rebschutzwart vor Ort,        

Weinbauring (09381-8467340) oder Amtl. Rebschutzdienst (0931-98013502) 

Gegen Oidium werden Netzschwefelpräparate zur aktuellen Behandlung empfohlen 

Mittel,  z.B. l oder kg/ 10.000m² LWF Max. l oder kg/ ha Zulassungsnummer 

NS Stulln 8,33 5,0 050006-00 

Thiovit Jet 6,00 3,6 050498-00 

Microthiol WG 10,0 6,25 008467-00 

 

Peronospora: Der gefallene Regen hat für feuchte Bedingungen gesorgt und somit die Keimbereit-

schaft der Pero-Wintersporen für eine Bodeninfektion erhöht. Wie die Entwicklung im Thema Perono-

spora weitergeht, darüber entscheiden die Niederschläge der kommenden Tage. Je feuchter die 
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Bedingungen, desto höher steigen die Chancen für erfolgreiche Primärinfektionen. Eine Behandlung 

ist erst notwendig, wenn eine Primärinfektion stattgefunden hat. 

Empfohlene Präparate für anstehende Peronosporabehandlungen 

Mittel,  z.B. l oder kg/ 10.000m² LWF max l oder kg/ ha Zulassungsnummer 

Delan SC 0,4 0,64 00B376-00 

Delan WG  0,44 0,8 004424-00 

Folpan 80 WDG 0,890 1,6 024459-00 

Folpan 500SC 1,33 2,4 024256-00 

Veriphos 2,22 4,00 027207-00 

 

 

Kulturmaßnahmen 
 

Stockarbeiten  

Die Stockarbeiten sollten nach Entfernung der Frostrute nun mit Ausbrecharbeiten weitergehen. Die 

Situation am Stock gestaltet sich im Augenblick noch übersichtlich und es geht zügig voran. Sollten Sie 

bei Ausbrecharbeiten einen Zeigertrieb entdecken, muss dieser entfernt werden.  

Zusätzlich kann mit dem Ausbrechen von Doppelaugen/ Kümmertrieben begonnen werden. Sind die 

Triebe etwas länger können auch schon die untersten 3 Blätter entfernt werden, was im weiteren 

Verlauf für eine gute Durchlüftung der Traubenzone sorgt. 

Wenn Sie das System des „wundarmen Rebschnitts“ anwenden, denken Sie daran zwei Triebe pro 

Zapfen zu belassen (der untere Trieb muss näher am Kopf stehen). 
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